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Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 13 und Art. 14 

DSGVO für Antragsteller im Rahmen der Fördertätigkeit der  

FilmFernsehFondsBayern GmbH 
 

 

 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten informieren sowie Ihnen einen Überblick über Ihre Rechte nach 

der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) geben. Bitte beachten Sie, dass nicht 

alle Bestandteile dieses Schreibens auf Sie zutreffen, da die Frage, welche Daten im 

Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, sich maßgeblich nach der 

beantragten Förderung richten.   

 

 

I. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und wer ist der Datenschutzbeauf-

tragte?  

 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist  

 

FilmFernsehFonds Bayern GmbH 

Sonnenstr. 21 

80331 München 

+49 (0)89 544 602-0 

filmfoerderung@fff-bayern.de 

 

Sie erreichen unsere Datenschutzbeauftragte, Frau Justyna Rulewicz, unter:  

 

AGOR AG 

Niddastraße 74 

60329 Frankfurt  

jrulewicz@agor-ag.com 

069/ 90437965 

 

II. Welche Daten nutzen wir und woher stammen diese?  

Im Rahmen der Antragstellung verarbeiten wir folgende Sie betreffende personenbe-

zogene Daten  

- Personalien der Geschäftsführer, Gesellschafter, Firmeninhaber oder anderer 

Antragssteller (Name, Adresse, Geburtstag und -ort sowie Staatsangehörigkeit) 

- Kontaktdaten (insb.: Telefonnummer, Faxnummer, E-Mail-Adresse) 

- Legitimationsdaten (z.B. Ausweisdaten) 

- Bankdaten (insb.: IBAN-Nummer, BIC, Kreditinstitut)   

- Informationen über Ihre finanzielle Situation (z.B. Bonitätsdaten, Scoring-oder 

Ratingdaten, Herkunft von Vermögenswerten) 

- kreditrelevante Daten (z.B. Einnahmen und Ausgaben),  

- Filmografie (Stab / Darsteller)  

- Werbe- und Vertriebsdaten (inkl. Werbescores),  

- Dokumentationsdaten (z.B. Beratungsprotokoll)  

- sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten 

 

Die vorgenannten personenbezogenen Daten erhalten wir in der Regel direkt von 

Ihnen als Antragsteller im Rahmen der Beantragung von Fördermitteln. Zudem 
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verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – perso-

nenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z.B. Handels- und 

Vereinsregister, Presse, Internet), von anderen Kreditinstituten oder sonstigen Dritten 

(z.B. SCHUFA) zulässigerweise gewinnen oder die uns von anderen Unternehmen oder 

von sonstigen Dritten berechtigt übermittelt werden.  

 

III. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher 

Rechtsgrundlage?  

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 

 

1. Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO)  

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Beantragung von 

einer Förderung erfolgt zur Erfüllung und Durchführung von Förderkrediten oder zur 

Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen.  

 

2. Öffentliches Interesse (Art. 6 Abs. 1 e DSGVO) 

Weiterhin erfolgt die Verarbeitung Ihrer personenbezogener  Daten, soweit  dies  zur  

Ausführung  unseres  Förderauftrages  gemäß dem Gesetz über die Bayerische Lan-

desanstalt für Aufbaufinanzierung (LfA-Gesetz),  GVBl  2001,  S.  332)  erforderlich  ist.  

Dazu  können  Kredite,  Zuschüsse,  Beteiligungen,  Haftungsfreistellungen, Bürgschaf-

ten und Garantien gehören.  

 

3. Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO)  

 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 

bestimmte Zwecke (z.B. Newsletter-Versand) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit die-

ser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 

jederzeit widerrufen werden.  

 

4. Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO)  

 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Ver-

trages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele:  

 

- Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z.B. SCHUFA) zur Er-

mittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken im Kreditgeschäft und des Bedarfs 

beim Pfändungsschutz- oder Basiskonto,  

 

- Werbung (Versand von Einladungen), Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Ver-

sendung von Pressemitteilungen und Veranstaltungseinladungen oder Statisti-

ken, Markt- und Meinungsforschung soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten nicht 

widersprochen haben, 

 

- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen 

Streitigkeiten,  

 

- Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,  

 

- Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,  
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5. Gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO)  

 

Zudem unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen 

Anforderungen (z.B. Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Steuergesetze).  

 

Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören insbesondere die Kreditwürdigkeitsprü-

fung, die Identitäts- und Altersüberprüfung oder die Erfüllung von Meldepflichten.  

 

 

IV. Datenzugriff: Wer bekommt meine Daten?  

 

Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die 

diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch 

von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Da-

ten erhalten. Dabei handelt es sich insbesondere um folgende Unternehmen: IT-Dienst-

leistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekommunikation, Inkasso, Beratung so-

wie Vertrieb und Marketing.  

 

Für den Fall, dass eine Datenweitergabe an Dritte außerhalb unseres Unternehmens 

erforderlich ist, findet diese nur statt, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, 

der Kunde eingewilligt hat oder ein berechtigtes Interesse besteht.  

 

Empfänger Ihrer personenbezogener Daten können dabei sein:  

 

- LfA Förderbank Bayern, Königinstraße 17, 80539 München. Bitte beachten Sie 

ferner die Datenschutzhinweise der LfA Förderbank Bayern. 

 

- Öffentliche Stellen und Institutionen bei Vorliegen einer gesetzlichen oder be-

hördlichen Verpflichtung,  

 

- andere Unternehmen, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung 

mit Ihnen, personenbezogene Daten übermitteln,  

 

- Dritte, welche in den Förderungsprozess eingebunden sind,  

 

- Dienstleister, die wir im Rahmen von Auftragsverarbeitungsverhältnissen heran-

ziehen.  

 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilli-

gung zur Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die Sie uns von der Verschwiegen-

heitsverpflichtung gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben oder an die 

wir aufgrund einer Interessenabwägung befugt sind, personenbezogene Daten zu 

übermitteln.  

 

 

V. Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 

  

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union (so-

genannte Drittstaaten) findet statt, soweit  

 

https://lfa.de/website/de/metanavi/datenschutz/Datenschutzhinweise-EU-DSGVO-Kredit.pdf
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- es zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich ist  

 

- es gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. steuer-rechtliche Meldepflichten) oder  

 

- Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben.  

 

 

VI. Wie lange werden meine Daten gespeichert?  

 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die 

Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist.  

 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr er-

forderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Weiter-

verarbeitung ist erforderlich zu folgenden Zwecken:  

 

- Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, die sich z.B. 

ergeben können aus: Handelsgesetzbuch (HGB), Abgabenordnung (AO), Kre-

ditwesengesetz (KWG), Geldwäschegesetz (GwG) und Wertpapierhandelsge-

setz (WpHG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Doku-

mentation betragen in der Regel zwei bis zehn Jahre.  

 

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschrif-

ten. Nach den §§ 195 ff des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese 

Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjäh-

rungsfrist 3 Jahre beträgt.  

 

 

VII. Welche Datenschutzrechte habe ich?  

 

Als Betroffener haben Sie 

- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,  

- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,  

- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,  

- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO,  

- das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO  

- sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO.  

 

Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 

34 und 35 BDSG-neu.  

 

Es besteht ferner ein Beschwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbe-

hörde (Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG-neu).  

 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie je-

derzeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungser-

klärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber 

erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Ver-

arbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 
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aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentli-

chen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der 

Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch 

für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO.  

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende berechtigte Gründe für die Verarbei-

tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Ver-

arbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-

sprüchen. Wir weisen darauf hin, dass wir ohne die für die Antragstellung erforderlichen 

Daten keine Entscheidung über Ihren Antrag treffen können und daher das Antrags-

verfahren beenden müssen.  

 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu 

betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung (z.B. Einla-

dungsversand) einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direkt-

werbung in Verbindung steht. Bei erfolgtem Widerspruch findet eine weitere Daten-

verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung nicht mehr statt.  

 

Der Widerspruch kann formfrei gerichtet werden an: filmfoerderung@fff-bayern.de  

 

 

VIII. Besteht eine Verpflichtung zur Bereitstellung von Daten?  

 

Im Rahmen der Beantragung einer Förderung müssen Sie diejenigen personenbezo-

genen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung einer 

Geschäftsbeziehung und zur Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten 

erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Wir weisen 

darauf hin, dass wir ohne das Vorliegen dieser Daten in der Regel nicht in der Lage 

sein werden, einen Vertrag mit Ihnen zu schließen, diesen auszuführen und zu been-

den.  

 

 

IX. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt?  

 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung i.S.d. Art. 22 DSGVO zur Begründung und 

Durchführung der Geschäftsbeziehung wird grundsätzlich nicht eingesetzt. Sollten wir 

diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber und über Ihre diesbe-

züglichen Rechte gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.  

 

 

X. Findet ein Profiling statt?  

 

Im Rahmen der Antragstellung setzen wir kein automatisiertes Profiling ein.  
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